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 Was eine  
 Stellungnahme  
 zeigen kann  

 Mit der von Goethe  
 zurückgehaltenen  
 Satan-Szene zu Faust II. 

 Dieter Schäfer 

Man bezieht zu einem Thema oder zu einem Vorgang Stel-
lung, das heißt, man zeigt auf, welche Überzeugung man 
selbst hat, z.B. in Bezug auf das Impfen der Weltbevölkerung 
im Sinne der WHO. Andere erfahren auf diese Weise, wel-
ches Welt- und Menschenbild der Stellungbeziehende vertritt. 
Es geht also nicht um Impfen oder Nichtimpfen. Das würde 
den Kern der Auseinandersetzung nicht einmal berühren. Es 
geht um zwei Weltanschauungen, die in einem Geisteskampf 
um die Zukunft der Menschheit ringen müssten. Statt dessen 
beginnen sie sich zu umarmen.  

1923, also vor zirka 100 Jahren, sah sich Rudolf Steiner zu 
folgenden harten Worten genötigt:  

„Wir sind daran, uns wissenschaftlich gründlich zu bla-
mieren. Fortwährend dieses Schweifwedeln vor der 
Wissenschaft habe ich niemals verlangt.“1  
(Hervorhebung durch Verf.)  

Und:  

„Die Frage ist die: Will sich die Gesellschaft jetzt so 
einsetzen, dass mir nicht mehr ins Gesicht geschlagen 
wird durch die Anthroposophische Gesellschaft wie bis-
her?“2  
(Hervorhebung durch Verf.)  

2021 liest man in einer Stellungnahme zu Impfung gegen 
SARS COV-2, die von der Internationalen Vereinigung anth-
roposophischer Ärztegesellschaften (IVAA) und der Medizi-
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